
Das Haus der Familie  
Kugel von seiner Sonnen-
seite: Den Großteil der 
Terrasse überspannt ein 
Glasdach.
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THEO UND HENRI 
MACHEN DRUCK
Das Bauherrenpaar Kugel wollte ein Massivhaus bauen – 
aber dann kündigte sich gleich zweifacher Nachwuchs an. 
Weberhaus hatte ein Fertighaus im Angebot, das die  
Kugels begeisterte. Und: Es stand nach wenigen Monaten

ZWILLINGE UNTERWEGS – PLÖTZLICH MUSS ES SCHNELLGEHEN 

atja und Jens Kugel haben das gute 
Gefühl, alles richtig gemacht zu ha-
ben. Ihr Eigenheim im malerischen 

Nordschwarzwald steht schließlich seit über 
zwei Jahren, da lässt sich schon mal eine seri-
öse Zwischenbilanz ziehen. „Mit dem Ergeb-
nis sind wir voll und ganz zufrieden“, sagt 
Bauherr Jens Kugel. „Wir wollten unabhängig 
im eigenen Heim leben können, wie es bei 
den Schwaben nun mal so üblich ist.“ 

Den ursprünglichen Plan, ein Massiv-
haus zu bauen, warfen der Bauherr und 
seine schwangere Gattin über Bord, als sie 

K im Musterhauspark Fellbach das Modell von Weberhaus 
kennenlernten. „Das Ausstellungshaus hätten wir am liebs -
ten aufgeladen und mitgenommen“, erinnert sich Katja Ku-
gel. Am Ende entschieden sie sich für ein Haus der Baureihe 
Generation 5.5, das Weberhaus noch an die individuellen 
Wünsche des Bauherrenpaars anpasste. Schon zwei Tage 
nach der Bemusterung kamen die Zwillinge Theo und Henri 
zur Welt. Jetzt musste es mit dem Hausbau schnell gehen.  

Für die beiden neuen Hauptfiguren im Leben der Kugels 
wurden im Obergeschoss zwei geräumige Kinderzimmer 
vorgesehen – derzeit schlafen sie gemeinsam noch in einem 
und haben das andere als Spielzimmer zur Verfügung.  

Im großen Badezimmer setzten die Bauherren mit der 
Farbe Rosa sanfte, feminine Akzente. Mit dem Hauswirt-
schaftsraum im Obergeschoss, der auch Waschmaschine 
und Trockner beherbergt, verwirklichten die Kugels einen 
Sonderwunsch: Praktisch, denn so bleiben ihnen die Wege 
mit der Wäsche vom Obergeschoss hinab in den Keller und 
später wieder hinauf erspart.   

Insgesamt verfügt das Familien-Eigenheim über knapp 
180 Quadratmeter Wohnfläche auf zwei Ebenen – plus Kel-
ler, wo es noch ein Gästezimmer mit eigenem Bad und wei-
tere Funktionsräume gibt. Auf den ersten Blick wirkt das 

Kinder finden immer überraschende 
Lieblingsplätze, so auch Henri und  
Theo (unten links außen, weiter v.l.n.r.):  
der Wohnbereich mit dem zentralen  
Kaminofen, das Schlafzimmer der  
beiden Jungs und die ganze Familie  
vor der Haustür.
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Haus schlicht,  aber genaueres Hin-
sehen offenbart gestalterische Raffi-
nesse. Edles Anthrazitgrau markiert 
den Einschnitt im Hauseingangsbe-
reich. Schmale, waagerecht überein-
ander angeordnete Fenster lassen 
die Treppe im Innern erahnen. Eine 
überstehende Dachgaube in Grau er-
weitert das Dachgeschoss. 

Das Erdgeschoss prägt ein 55 Qua- 
dratmeter großer Bereich für Woh-
nen, Essen und Kochen. Zentral 
platziert sorgt ein Kamin hier für ge-
mütliche Wärme. Hinzu kommen 
eine abgetrennte Garderobe, ein Ar-
beitszimmer und ein Duschbad. 
Großen Wert haben die Kugels auf 
ihre Terrasse gelegt, die von einem 

"Neben der Geburt unserer Söhne und unserer Hochzeit war  
der Einzug ins Haus der schönste Tag in unserem Leben"

Interessante Kontraste:  
die dunkle Kücheneinrichtung 
und die einheitlich hellen 
Holzdielen in Küche  
und Essbereich.

Im Bad setzte die Baufamilie 
mit der Farbe Rosa feminine Akzente.
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Erdgeschoss

hausintern  
Entwurf Kundenhaus Kugel,  
Generation5.5, Haus 300 
Außenmaße  12,35 m x 9,85 m 
Wohnfläche  179 m² 
Kochen 14,82 m² 
Essen/Wohnen 39,62 m² 
Bad 17,66 m² 
Dach Satteldach, 38° Neigung 
Bauweise Holzfertigbauweise,  
39,5 cm Wandstärke 
Endenergiebedarf 20 kWh/m²a 
Vorzüge förderfähiges  
KfW-Effizienzhaus,  
Luft-Wasser-Wärmepumpe mit  
Lüftungsanlage inklusive  
Fußbodenheizung 
Preis auf Anfrage 
Anbieter WeberHaus GmbH & Co. KG 
Telefon 07853/83-0 
E-Mail info@weberhaus.de
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Glasdach überspannt wird und da-
rum auch bei einem Schauer nicht 
gleich geräumt werden muss.   

Ihren Einrichtungsstil beschreiben 
die Kugels als ländlich-rustikal, kom-
biniert mit einem Hauch von Eleganz. 
Beim Bodenbelag entschieden sie 
sich für helles Parkett, das behagliches 
Flair und natürliche Lebensart aus-
strahlt. Einen reizvollen Kontrast 
dazu bietet die schwarze Küche mit 
den passenden Holzelementen. 

Neben der durchdachten Raum-
aufteilung und dem Wohlfühlfaktor 
legten die Bauherren von Anfang an 
Wert auf gesundes Raumklima. Da-
rum entschieden sie sich für die öko-
logische Holzbauweise – und ein 
Weber-Haus. Denn allen Eigenhei-
men des Rheinauer Anbieters hat 
die Gesellschaft für Wohnmedizin, 
Bauhygiene und Innenraumtoxiko-
logie das Prädikat „wohnmedizi-
nisch empfohlen“ verliehen. 

Die dämmstarke Gebäudehülle 
Övonatur Therm hilft den Kugels da-
bei, den Wärmebedarf und damit 
die Heizkosten niedrig zu halten. 
Darüber hinaus haben sich die 
Hausbesitzer für die Vorbereitung ei-
ner Photovoltaik-Anlage entschie-
den. Die ist zwar noch nicht instal-
liert, aber sie lässt sich jederzeit 
ohne großen Aufwand nachrüsten.  

Die junge Familie denkt heute 
gern an ihren Einzug vor über zwei 
Jahren zurück: „Neben der Geburt 
unserer Söhne und unserer Hochzeit 
war das der aufregendste und 
schöns te Tag in unserem Leben.“  

Das offene Treppenhaus 
mit drei horizontalen  
Fenstern ist zweifels ohne 
ein Blickfang.

Im Erdgeschoss  
wurde ein geräumiges 
Arbeitszimmer  
geplant. Bei Bedarf 
kann es auch anderen 
Zwecken dienen. 

Prospekt 
anfordern

Mehr Häuser des Anbieters 
www.zuhause3.de/weberhaus
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